
 

 

Matchbericht 
 

Partie: SV Rümlang Ca – FC Kosova 

Datum: 31.08.2019 

Zeit: 14:00 

Ort: Heuel, Rümlang 

Resultat: 9:3 
Schiedsrichter: - 

Zuschauer: 27 

Spielbericht: Pascal Erné  

 

Aufstellung SV Rümlang Ca 

Spieler Position Tore 
1 Kouvatsis Yannic Mittelfeld 4 

2 Kronenberg Julien Mittelfeld  

3 Una Morales Miguel Sturm  

4 Bircher Lars Tor  

5 Schweizer Denis Mittelfeld  

6 Schweizer Dominik Verteidigung  

7 Sinoimeri Marlon Mittelfeld 2 

8 Tiefenthaler Leon Sturm 1 

9 Barros Kevin Sturm 1 

10 D´Aurelio Elia Sturm  

11 Erné Leandro Verteidigung  

12 Erné Mattia Verteidigung  

13 Gavric Jovan Mittelfeld 1 

   

   

Trainer   

Pascal Richard (Coach)   

Alfredo Schweizer   

   

Abgemeldet / Überzählig   

14 Richard Louis Aushilfe Cb  

15 Christen Jonas Abwesend  

16 Da Silva Alves Dani Abwesend  

17 Wiederkehr Erons Abwesend  

18 Cameiro Martins Francisco  Verletzt  

19 Grünenwald Joel Verletzt  

     

 

Kommentar 
 
Nachdem das Cup-Abenteuer für unsere Ca-Junioren leider auch diese Saison vorschnell endete mit einer 1:4 
Niederlage gegen Wädenswil und einem verletzten Cameiro (Bänderriss), blick man heute frisch motiviert vorwärts 
und steigt in die «zweite erste» Meisterschaftsrunde gegen den FC Kosova in die Schuhe. Das erste Spiel mündete in 
drei geschenkten Punkten, da der FC Galatasary leider nicht genügend Spieler stellen konnte. 
 
Die Gäste aus der Stadt stellen sich unseren Ca-Jungs bei 30° an einem schwülen Tag auf dem Heuel. Und sie 
werden gleich unsanft begrüsst - das 1:0 fällt bereits in der ersten Minute, verwandelt durch Kouvatsis, welcher mit 
Tiefenthaler zu Beginn die Sturmspitze bildet. Den ersten Euphorie-Dämpfer gibt es in der 13. Minute. Kosova erspielt 
sich eine der bislang wenigen Szenen vor Birchers Tor und nützt ein Missverständnis in der Rümlanger Verteidigung 
aus. 1:1. Doch die Antwort kommt postwendend von Tiefenthaler, welcher - genial angespielt von D’Aurelio - im 
Jogging-Stil in den 16er von Kosova weitertrabt und den Ball lässig einschiebt. 2:1. Dann in der 17. Minute eine 
Standardsituation: Corner für Rümlang, in die Hände des Torhüters, der Ball springt aber nochmals ab und Sinoimeri 
legt nach - 3:1. Freistoss dann in der 22. Minute für Rümlang nach einem Rempler im Strafraum. Direktabnahme von 



Denis Schweizer, leider am Pfosten vorbei. Der Kosovarische Goalie hat in dieser Phase alle Hände voll tun und zeigt 
eine tolle Leistung; Rümlang vergibt mindestens drei Chancen. 
 
Dann die schönste Aktion des Spieles: D’Aurelio mit einem Traumpass aus dem Mittelfeld, Kouvatsis nimmt die 
Offerte an und läuft durch bis kurz vor den Goalie, sieht im letzten Moment aber Gavric und dieser hält nur noch den 
Fuss hin. Szenenapplaus von den Rängen, es steht 4:1. Sinoimerei will ebenfalls noch ein Stück vom Kuchen: Kurz 
vor dem Halbzeitpfiff, im Nachschuss, erhöht er zum komfortablen 5:1 und frustriert damit die Gäste aus der Stadt. 
 
Nach viel Flüssignahrung in der Pause geht es weiter. Kosova kommt ordentlich geladen aus der Kabine und macht 
heftig Druck. Nur mit viel Glück kann Rümlang drei brenzlige Situationen abwehren. Und prompt: In der 44. Minute 
zieht auf der rechten Seite ein Kosovare davon, Mattia Erné, der mit Knieproblemen kämpft, kommt nicht mehr richtig 
an den entscheidenden Befreiungsball und muss den Stürmer ziehen lassen. Dieser versenkt kaltblütig, keine Chance 
für Goalie Bircher. 5:2. 
 
Das 6:2 aber folgt sogleich, wieder durch Kouvatis, nach anfänglichen Offside-Befürchtungen wird der Treffer durch 
den Schiri gegeben. Auch «Team-Rückkehrer“ Kevin Barros kommt noch auf seine Kosten. Aus nächster Distanz 
verbucht er das 7:2 in der 55. Minute. Rümlang zieht ab der 60. Minute nun ein regelrechtes Powerplay auf, Kouvatsis 
markiert als krönenden Abschluss das 8:2. Kosova zeigt nach einem grenzwertigen Foul an Leandro Erné dann noch 
eine Reaktion, so steht es 8:3 in der 68. Minute. 
 
Ausser dem einen oder anderen Foul gibt es keine Highlights mehr heute, zwei Kosovaren foulen sich sogar noch 
unglücklich gegenseitig, sodass einer der Verteidiger nicht mehr selbständig den Platz verlassen kann. Sehr schade. 
Nach der zweiten gelben Karte in der letzten Minute wegen Reklamierens sind zum Schluss zwei Kosovaren auf der 
Strafbank und ein dritter verletzt. Prompt setzt es in den Schluss-Sekunden noch das 9:3 durch Kouvatsis. 
 
So führt unser Ca für den Moment tatsächlich die Tabelle an mit sechs Punkten aus zwei Spielen. Ein Blick auf die 
anderen Partien zeigt krasse Resultate (17:0, 11:0), sodass auf einen grossen Niveau-Unterschied der Teams in 
dieser 1. Stärkeklasse zu schliessen ist. Wie und ob unser Ca mit dem umgeht, werden die nächsten Partien zeigen. 
 


